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Lässt sich der Stand der Digitalisierung im Ver- und Entsorgungsunternehmen messen? 

(Wo stehen wir ?)

Wie kommen wir zu einer belastbaren Digitalisierungsstrategie? 
(Wo wollen wir hin? Wie kommen wir dort hin?)

Welchen konkreten Nutzen bringt Digitalisierung unserem Unternehmen?

(Was hat es gebracht?)
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Einleitung

Quelle: LfULG, 2019

• rein kommunale Gesellschaft
• 19 Aufgabenträger im Trink- und Abwasser
• 95 Mitarbeitende

Unternehmensprofil - SOWAG

Trinkwasser
• 75.000 Einwohner
• 182 Anlagen
• 1040 km Trinkwassernetz

Abwasser
• 130.000 EW
• 9 Kläranlage, 500 KKA, 120 Sonderbauwerke
• 850 km Kanalnetz
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Reifegradmodell des DVGW/ IWW - Entwicklungsstufen

Quelle: Offermann et al., 2019

5



22.04.2026 I Dresdner Abwassertagung

Digitalisierung und deren Wirkung im Ver- und Entsorgungsunternehmen SOWAG

Dr.- Ing. Felix Heumer

Methodik – Unser Weg zur Digitalisierungsstrategie - Ermittlung des Status-qou

6

Quelle: Offermann et al., 2019 – mod.

Ressourcen
Anlagen

technische Ausstattung

Personalkapazitäten

Informationssysteme

Bereitstellung, Verarbeitung, 
Speicherung und 
Übertragung von Daten und 
Informationen

Organisation
Unternehmensstruktur

Regularien

Austausch mit Partnern

Kultur
Unternehmenskultur

Mitarbeiterentwicklung

Veränderungsbereitschaft
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Quelle: Oelmann et al., 2021
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Workshops mit Mitarbeitern aller
Unternehmensbereiche

18 Digitalisierungsziele z.B.

- Mobile Datenverfügbarkeit

- Durchgehend digitale Prozessabläufe

- Flexibler Arbeitsalltag

133 Digitalisierungsmaßnahmen
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Quelle: Offermann, 2022

133 Digitalisierungsmaßnahmen
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Ableitung der Digitalisierungsstrategie SOWAG
Übernahme von 121 Digitalisierungsmaßnahmen
Projektgruppe begleitet auch den Umsetzungsprozess

Quelle: Offermann et al., 2019
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2022

Grundlagen
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Struktur-

anpassungen

2025
Prozess-

betrachtungen

2026
Abschluss 
1. Phase
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2023
Flexible und 
mobile Arbeit

2021
Digitalisierungs-

strategie
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Ergebnisse – Leuchttürme und Handlungsfelder der Digitalisierung 
Schnelle Gewinne „Quick Wins“
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Quelle: PYUR, 2022

Glasfaseranschluss - 100 
Mbit symmetrisch

Happyhour 

Whats App 
Business

Digitale Unterschrift und 
digitaler

Kopfbogendruck  (PDF24)

Digitale Endgeräte
für alle gewerblichen AN
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Digitale Zeiterfassung und Personalverwaltung
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Personalwesen

Flexible AZ 
gewerbliche MA  

Bewerbermanagement

IT- Sicherheitscheck und 
Schulungen zur IT- Sicherheit
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TOM App
Mobile 

Instandhaltungsdaten 
ca. 4000 Objekte und 

2000 Vorgänge

GIS- APP
Kartenmaterial auch 

offline

Formcycel – Gewerbliche 
Prozesse: Digitalisierung 
Hausanschlussprozess 

Digitale
Bauakten

Digitale Erfassung und 
Auswertung der 
Betriebsdaten
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Formcycel – Gewerbliche 
Prozesse: Digitalisierung 
Hausanschlussprozess 
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Ergebnisse – Leuchttürme und Handlungsfelder der Digitalisierung 
Handlungsfelder 

18

Stärke Implementierung des Wissensmanagements zum Teil 
ausbaufähig

KI- Anwendungen im betrieblichen Alltag  -aktuelle Nutzung in 
Erprobung – KI-Richtlinie liegt vor

Digitale Fahrtenbücher

Digitale Betriebstagebücher
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Lässt sich der Stand der Digitalisierung im Ver- und Entsorgungsunternehmen messen? 

(Wo stehen wir ?)

• Systematische Visualisierung des Digitalisierungsstands

• Transparenz über Entwicklungspotenziale (Ressourcen, IT, Kultur, Organisation)

• Belastbare Grundlage für Ziel- und Maßnahmenplanung

• Teilweise hoher Erhebungsaufwand

• Eingeschränkte Vergleichbarkeit mit bestehenden Indizes

19
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• Digitalisierung erfordert belastbare Grundlagen in Datenqualität und Systemarchitektur

• Mitarbeitende, Rollenbilder und Unternehmenskultur aktiv einbeziehen

• Maßnahmen müssen aufgrund der Komplexität priorisiert, gebündelt und durch wirksame 
Projektsteuerung umgesetzt werden

• Durchgängige Schnittstellen, klare stammdatenführende Systeme und eine reduzierte 
Systemlandschaft sind zentrale Voraussetzungen

• Ein langfristiger Planungshorizont ist sinnvoll, muss jedoch flexibel auf technologische 
Entwicklungen reagieren

Wie kommen wir zu einer belastbaren Digitalisierungsstrategie 
(Wo wollen wir hin? Wie kommen wir dort hin?)
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Umsetzung der Digitalisierungsstrategie Stand: 18.04.2026 RA 4-4

erledigt fortlaufend offen

Anzahl Anzahl Anzahl
davon mittlerer 
Bearbeitungs-

stand
Anzahl

0. bereits in Bearbeiung 3 6 4 70% 0
1. Digitalisierung Personalwesen 6 0 0 0% 0
2. Ausbau GIS 3 2 5 30% 3
3. mobiles Arbeiten 5 0 3 20% 0
4. Datenlandkarte 1 0 6 52% 1
5. Digitalisierung Standort 0 0 1 90% 0
6. Digitalisierung TW-Hausanschluss, Kanalanschluss, KKA 1 0 0 0% 3
7. Monitoring 0 0 7 47% 1
8. digitale Rechnungen und Freigabeprozesse 1 0 3 50% 0
9. Digitalisierung allgemeine Unternehmensfragen 3 1 6 38% 2
10. Digitalisierung Kundenanliegen 1 0 1 70% 0
11. digitale Bauakte 0 0 2 45% 0
12. digitale Zähler 0 0 1 50% 0
Einzelzuweisungen 19 5 12 40% 3

Summe/ Bearbeitsstand im Bezug "in Bearbeitung" 43 14 51 45% 13

Summe relativ 35,5% 11,6% 42,1% 10,7%

Anzahl Maßnahmen Gesamt

Bearbeitungsstand Gesamt

Arbeitspakete

34%

121

66%

in Bearbeitung

35%

12%

42%

11%

Verteilung der Maßnahmen 

erledigt fortlaufend in Bearbeitung offen

66%

34%

Bearbeitungsstand Gesamt

umgesetzt  noch zu bearbeiten

Fazit, Schlussfolgerungen und Ausblick
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Welchen konkreten Nutzen bringt Digitalisierung unserem Unternehmen ?(Was hat es gebracht?)
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Vision 2027 (erstellt 2021)

Digitalisierung modernisiert Prozesse und Organisation

Mobile Systeme erhöhen Flexibilität und Effizienz

Vernetzte Daten ermöglichen bessere Analysen und 
Steuerung

Kundenservice und Verwaltung werden deutlich digitaler

Das Unternehmen wird leistungsfähiger und attraktiver
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2
3

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

„Nachhaltige 
Lösungen entstehen, 
wenn wir gemeinsam 

vorausdenken.“
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